
Abschlussbericht: Praktikum bei Foundation Conservation Carpathia 

 

Einführung und Betreuung: 

Den ersten Tag verbrachte ich im „Headquarter“ der NGO wobei ich mit meinen Praktikums-
Koordinatoren mehrere Gespräche und Sicherheitseinweisungen hatte. Später wurde ich 
noch ein medizinischer Check-up bei mir durchgeführt, um meine Fitness sicherzustellen.  

Ich hatte einige Tage, um mich in meiner Unterkunft einzugewöhnen. Ich begleitete zuerst 
M. Z., den „Conservation Director“ und seinen Assistenten L. zu einem Vortrag, bei dem ich 
mehr Informationen zur Arbeit der NGO bekommen habe.

 

Abbildung 1 Vortrag im Learning Center „Richita“ 

Aufgaben und Ablauf des Praktikums 

Die Einführung in meine Haupttätigkeit war spärlich, 
zusammen mit meinem Kommilitonen A. F., wanderte 
ich zu einer Messstation, um die Daten von dieser zu 
sichern und später in eine Datenbank einzufügen. 
Unser Betreuer L. konnte leider nicht dabei sein, 
wodurch wir die Station selbst finden und auch selbst 
herausfinden mussten wie die Software funktioniert. 
Das gelang jedoch ohne weitere Probleme.  

Der Aufgabe, die Daten der Messstationen zu sichern, 
ging ich den restlichen Monat (September) weiter 
nach und besuchte die Stationen ein zweites Mal im 
Januar. 

Abbildung 2 Erste Wanderung 



Abbildung 4 Sammeln von Proben 

                   

Abbildung 3 Auslesen der Daten in den Fagaras Bergen 

 

Als weitere Aufgabe begleitete ich das „Wildlife-
Team“ bei ihrer Arbeit für eine Bären-Studie. Für 
diese müssten Kot-Proben gefunden und 
gesammelt werden, um eine Analyse der Nahrung 
durchzuführen. Dabei hab es mehrere festgelegte 
Routen die in regelmäßigen Zeitabständen 
abgelaufen werden mussten. Von Oktober bis in 
den Dezember hatte ich diese Aufgabe und lief mit 
dem „Wildlife-Team“, später nur mit meinem 
Kommilitonen, die Strecken ab.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Eine weitere Aufgabe war es, auch für die Bären-Studie des „Wildlife-Teams“, im Wald Netze 
auszulegen, um damit Bucheckern zu sammeln. Über einen längeren Zeitraum blieben die 
Netze im Wald und kurz vor Schneeeinbruch, also im Dezember, wurden die Samen 
gesammelt und die Netze eingeholt. Damit konnte herausgefunden werden wie viel 
Bucheckern für die Tiere zur Verfügung stehen. 

 

           Abbildung 6 Sammeln der Bucheckern 

Beurteilung der Ergebnisse 
Durch unsere Arbeit in der Klima-Studie wurden Daten für ein weiteres Jahr gesammelt und 
eine Datenbank erstellt. In diese haben wir die Messdaten der vorherigen Daten eingefügt 
und mit unseren ergänzt. Dazu gibt es noch einen Code für ein Statistik-Programm (R-Studio) 
mit dem sich Grafiken zu den Daten erstellen lassen. Durch die Datenbank hat diese Studie 
zum ersten Mal Erfolgspotenzial.  

Meine Arbeit im Wildlife-Team hat die NGO in ihrer Studie unterstützt und geholfen dem 
Problem einer zu hohen Bären Population weiter entgegenzutreten. Ich habe durch die 
Arbeit den Umgang mit den DNS-sample-kits gelernt und wie man so eine Studie umsetzten 
kann. 

Bewertung der NGO 

Ich fand das Praktikum sehr spannend und an vielen stellen sehr aufregend. Leider hatte ich 
in 5 Monaten Praktikum nur drei Aufgaben, welche sehr schnell monoton wurden und hatte 
das Gefühl mehr als Angestellter und nicht als Praktikant gesehen zu werden. Auf meine 
Anfrage, ob ich in andere Teile der NGO Einblicke erhalten kann, gab es keine wirkliche 
Antwort und ich ging einfach weiter meiner Arbeit nach. Zudem gab es keinen wirklichen 
Plan, ich wusste am Vorabend nicht ob ich am nächsten Tag       Bären-Kot sammeln oder 
Netzte im Wald auslege und Kontakt mit meinen Koordinatoren hatte ich nur am Anfang und 

Abbildung 5 Auslegen der Netze 



Ende des Praktikums. Die Ranger und alle Angestellten mit denen ich Kontakt hatte, waren 
aber sehr freundlich und hilfsbereit. 

Persönliche Bewertung 

Ich bin mit meinen Leistungen sehr zufrieden, körperlich hat sich das Praktikum sehr positiv 
auf mich ausgewirkt, wobei ich gerade am Anfang ein paar Mal an mein Limit gehen musste, 
um mitzuhalten. Ich habe mich auch in der Arbeit mit verschiedenen Softwares verbessert, 
z.B. während ich an der Datenbank gearbeitet habe.  

Praktikumserfahrung 

Ich hatte erwartet mehr von der NGO zu sehen, in der Vorbereitung auf das Praktikum hatte 
ich FCC wissen lassen, dass ich interessiert bin an den internen Management Vorgängen, wie 
sie ihre Ressourcen managen, um ihre Vorhaben umzusetzen, wie die einzelnen Bereiche 
arbeiten und was FCC alles anbietet. Letztendlich war ich nur im Bereich der Forschung tätig, 
habe dadurch aber viel von der Natur gesehen und viel neues über die Ökosysteme gelernt. 
Mir war vor dem Praktikum auch nicht bewusst, wie fit man sein muss. Ich konnte mithalten 
aber ich denke für eine zu unsportliche Person wäre das Praktikum nur sehr schwer bis nicht 
zu schaffen.  

Trotzdem bin ich sehr froh das Praktikum gemacht zu haben und dass ich durch ERASMUS 
die Möglichkeit dazu hatte, vielen Dank dafür.  

 

 

 

 


